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FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Zl.10.930/121-IA10/95 Wien, 7996 07 03 

Gegenstand: Schriftl.parl.Anfr.d.Abg.z.NR Mag. Herbert 

Haupt und Kollegen vom 17. November 1995, Nr. 

2130/J, betreffend Stift Ossiach und Carinthi­

scher Sommer 

XiX. GP.-NR 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz Fischer 

Parlament 

1017 Wie n 

J.033 lAS 

1996 -01- 0 5 

zu JA:;OIJ 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie bei­

geschlossene - schriftliche Anfrage der Abgeordneten Mag. Herbert 

Haupt und Kollegen vom 17. November 1995, Nr. 2130/J, betreffend 

Stift Ossiach und Carinthischer Sommer, beehre ich mich folgendes 

mitzuteilen: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

Die Verhandlungen zwischen den Österreichischen Bundesforsten und 

dem Land Kärnten betreffend die Übernahme des Stiftes Ossiach sind 

abgeschlossen. Am 19. Dezember 1995 wurde ein von den Österreichi­

schen Bundesforsten unterschriebener Kaufvertrag dem Rechtsanwalt 

des Landes Kärnten zur Gegenzeichnung durch das Land Kärnten über­

mittelt. Der vereinbarte Tag der Übergabe an bzw. Übernahme durch 

das Land Kärnten wurde mit 31.Dezember 1995 festgesetzt. 

Beilage 
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BErLAGE 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an den Herrn 
Bundesminister für Land- lind Forstwirtschaft nachstehende 

Anfrage 

1. Ist Ihnen der o. ,I. S<lchvl..!rhalt bekannt? 
Wenn nein, wertkn Sie sich diöbl'ziiglich kundig machcn"? 

2. Hat es noch anclc!re Intaesscnten für die Pacht des Stiftes Ossiach gegeben? 

3. Aus welchen Gründen wurck ckm jetzigen Pächter der Vorzug gegeben? 

4. Sind Verhandlungen, die Übernahme des Stiftes durch das Land Kärnten betreffend, 
mit dem zustiindigen Minister flir \Vissensehaft, Forschung und Kunst bzw. dem 
Finanzminister lind dem Lanet Kärnten sowie dem Pächter im GLlnge? 
Wenn ja, wie lautet eier aktudk Verhancllungsstand? 
Wenn nein, warum !lieh!'! 
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